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Projekt Brunnenbau im Dorf Kochla 
Einen Rückschlag aufgefangen 
Mit dem Brunnenbau-Projekt sah es im vergangenen Juni nicht gut aus. Der Monsun machte uns einen Strich durch 

die Rechnung. Die Bohrarbeiten konnten infolge des aufgeweichten Bodens nicht ausgeführt werden. Wir waren 

gezwungen bis im November vergangenen Jahres abzuwarten. Leider mussten wir dort die Arbeiten wieder 

abbrechen, da wir auf kein Grundwasser stiessen. Es gab keinen anderen Weg, als eine neue geeignete Stelle zu 

finden. Im Dezember hatten wir Glück: wir stiessen bei der Bohrung an einem anderen Standort auf 100 m Tiefe 

auf Grundwasser. Dank der Unterstützung durch meine Partner vor Ort, Laxman und Pratap Jhala, können wir nun 

mit der gerechten Verteilung des Wassers an die Bedürftigsten beginnen. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine neue Quelle wird gesucht                        Auf 100 m Tiefe auf Quelle gestossen 

 

        

Besprechung mit Landbesitzer betr. Leitungsbau    Für sie wird die Quelle das Leben erleichtern 
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Wasser für alle 

125 m Wasserleitung zur direkten Bewässerung der Felder ist        

verlegt. Ein Teil des Wassers wird in eine ausgetrocknete 

Zisterne abgezweigt und wird bei Bedarf hochgepumpt.       

Dank Brunnen, sauberes Trinkwasser und kürzere  Die Leitungen sind verlegt. Bald fliesst das Wasser 

Wege bis zur Quelle 

             

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hierher wird das Wasser geleitet und verteilt                     … und so soll es in Zukunft Dank Quelle das bebaute 

Ackerland der weniger bemittelten Kleinbauern aussehen

  


